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Gemeindeversammlung vom 24. September 2020 / Teilnahme von Regierungs-
rat Isaac Reber 

Regierungsrat Isaac Reber, Vorsteher der Bau- und Umweltschutzdirektion, hat seine Teilnahme an der 
Gemeindeversammlung vom 24. September 2020 zugesichert, um über den Stand des Hochwasser-
schutzprojektes am Birsig zu informieren. 

 

 

Stiftung Blumenrain / Verlängerung Mandat von Gemeinderätin Karin Lier bis 
längstens Ende Jahr 

Gemeinderätin Karin Lier berichtete in der August-Ausgabe der Dorf-Zytig über ihr Ausscheiden aus 
dem Stiftungsrat Blumenrain, da sie in die Delegiertenversammlung der Versorgungsregion Betreuung, 
Pflege und Alter Leimental gewählt wurde. Aufgrund des Rückzuges der Gemeinderats-Vertreterinnen 
und Vertreter kommt es im Stiftungsrat Blumenrain zu einem grösseren Wechsel. Die Rekrutierung 
möglicher neuer Stiftungsräte ist angelaufen. Um das Auswahlverfahren im Interesse der Stiftung Blu-
menrain und der Trägergemeinden mit der notwendigen Seriosität abschliessen zu können, beantragt 
die Stiftung Blumenrain, die Mandate der bisher in den Stiftungsrat delegierten Mitglieder bis längs-
tens Ende Dezember 2020 zu verlängern. Der Gemeinderat hat dem Antrag der Stiftung Blumenrain 
zugestimmt. 

 

Schulsozialarbeit an der Primarschule Biel-Benken  

Die Schulsozialarbeit unterstützt Kinder, Eltern und Lehrpersonen beim Bewältigen der vielfältigen 
Herausforderungen im Alltag und der Schule. Im Januar 2019 startete die Primarschule Biel-Benken 
ihren Pilotbetrieb mit einem eigenen Schulsozialdienst. Ansprechpersonen sind Nicole Peter und Ta-
bea Manis Näf, welche auch das Jugendhaus betreuen. Die Schulsozialarbeit hat sich in den vergange-
nen 1 ½ Jahren sehr bewährt; sie wird von den Schülerinnen und Schülern, den Erziehungsberechtig-
ten, aber auch den Lehrpersonen und der Schulleitung geschätzt und in Anspruch genommen. Der 
Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die Schulsozialarbeit definitiv in den Stellenplan aufzunehmen. 

 

Vernehmlassungen 

Der Gemeinderat hat zu folgenden Vernehmlassungen Stellung genommen:  

- Revision Anmeldungs- & Registergesetz und Verordnung über das kantonale Gebäude- & 
Wohnungsregister 

- 9. Genereller Leistungsauftrag im öffentlichen Verkehr für die Jahre 2022 – 2025 
- Teilrevision Grundwasserschutzgesetz 

 
Details erfahren Sie gerne auf entsprechende Anfrage an gemeinde@biel-benken.ch. 

 

  

https://www.biel-benken.ch/page/524
https://www.baselland.ch/themen/p/politische-rechte/vernehmlassungen
mailto:gemeinde@biel-benken.ch
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Initiative der Gemeinden Aesch, Ettingen, Füllinsdorf, Gelterkinden, Grellin-
gen, Laufen, Lausen, Münchenstein und Zwingen / Finanzausgleich 2021; Res-
sourcenausgleich 

Im Zusammenhang mit der Steuervorlage 17 erhielten die Gemeinden vom Kanton eine Vorlage zur 
Berechnung der Auswirkungen der Steuereinbussen, verursacht durch die Steuervorlage 17. In diesem 
Tool wurde simuliert, wie sich der Finanzausgleich für die Einwohnergemeinden entwickelt. Erfreuli-
cherweise zeigten die Resultate, dass ab dem Jahr 2021 in den Gemeinden der Steuerausfall gross-
mehrheitlich durch den Bundessteuerteil sowie durch den kantonalen Finanzausgleich ausgeglichen 
wird.  

In den Vorgaben für die Budgets 2021 wurden allerdings unterschiedliche Ausgleichsniveaus geschaf-
fen (Gebergemeinden Fr. 2‘650.00 und Empfängergemeinden Fr. 2‘450.00). Die Initianten erachten es 
als nicht tragbar, eine solche Verschlechterung für 67 Empfängergemeinden zu schaffen und die 19 
Gebergemeinden „besser“ zu stellen. Die oben genannten Gemeinden haben daher bei Regierungs-
präsident Dr. Anton Lauber eine Initiative eingereicht, wonach die Ausgleichsniveaus sowohl für die 
Gebergemeinden wie auch für die Empfängergemeinden gleich hoch sein sollen.  

 

Texaid-Auszeichnung für eine ökologische Altkleidersammlung 

Durch die Zusammenarbeit mit TEXAID werden die Arbeitsprozesse für die Sammlung, Sortierung und 
die Verwertung der Altkleider mit möglichst wenigen CO2-Emissionen ausgeführt. Durch gezielte Mas-
snahmen konnte TEXAID im Jahr 2019 die CO2-Emissionen um 30 % pro Tonne gesammelter Altkleider 
reduzieren. Einen weiteren Schritt für eine klimaschonende Altkleidersammlung hat TEXAID Anfang 
dieses Jahres gemacht, indem sie ein erstes Elektrofahrzeug für die Containerleerung angeschafft hat. 
Die verbleibenden CO2-Emissionen kompensiert TEXAID mit Investitionen in ein hochwertiges Gold-
Standard-Klimaprojekt von Swiss Climate.  

TEXAID verleiht in Zusammenarbeit mit Swiss Climate den Gemeinden eine Auszeichnung, welche die 
CO2-Einsparungen im Bereich der Altkleidersammlung ausweist. Die Rangierung erfolgt aufgrund der 
Berechnung von TEXAID eingesparten CO2-Emissionen in Bezug auf die Altkleidersammelmenge in der 
entsprechenden Gemeinde. Die von TEXAID gesammelte Menge wird in Relation zum möglichen Po-
tenzial gesetzt, daraus errechnet sich die erreichte CO2-Einsparung. 

Biel-Benken wurde von TEXAID / Swiss Climate mit der Gold-Urkunde ausgezeichnet. Im Jahr 2019 
wurden effektiv 23‘727 kg Altkleider gesammelt (Potenzial 7 kg pro Einwohner/in = 23‘989 kg). Die 
eingesparte CO2-Emission beläuft sich im Jahr 2019 auf 498 kg (Potenzial 504 kg). 

 

 

 


